
 
 
 
 
 
 

           Aachen, 29.04.2025 

 
Die Europaschule-Gesamtschule Langerwehe erhält Plakette im 
„Talentscouting“ mit RWTH und FH Aachen 

 

Die Europaschule-Gesamtschule  Langerwehe hat im Rahmen des Talentscoutings mit RWTH und FH 

Aachen am 28.03.2025 die Plakette „Schule im NRW Talentscouting“ erhalten. Gemeinsam wurde 

zudem der Kooperationsvertrag zum Talentscouting unterschrieben.  

 

Nach kurzen Ansprachen durch die Schulleiterin Regina Westermann sowie Gürkan Özkan von der 

RWTH Aachen und Annette Krüttgen von der FH Aachen unterzeichneten alle drei Partner den 

Kooperationsvertrag. Die Talente Ithar Alsham Al Shebli und Lukas Arsenovic berichteten von ihren 

Erfahrungen zur Teilnahme an dem kostenfreien Talentscouting-Programm. Sie erleben eine 

individuelle auf die eigenen Bedürfnisse zugeschnittene, intensive Begleitung und erfahren so, dass 

sie als junge Persönlichkeiten angeschaut werden, die aktiv ihren Weg gestalten und daran wachsen 

können. Johannes Fischer, mittlerweile Stipendiat der Studienstiftung des Deutschen Volkes, 

schilderte darüber hinaus, dass das Talentscouting auch nach dem Abitur Möglichkeiten der 

Vernetzung mit anderen Talenten eröffne und ihn bei der Bewerbung für ein Stipendium vielfältig 

unterstützt habe.  

Anschließend dankte der Talentscout, Gürkan Özkan,  dem Ansprechpartner für die Koordination des 

Programmes an der Europaschule, Oliver Barkschat, für die bisherige erfolgreiche Zusammenarbeit 

und übergab die Plakette an Regina Westermann. Seit Beginn des Schuljahres 2023/24 werden 

talentierte Schülerinnen und Schüler durch einen Talentscout an der Europaschule-Gesamtschule 

Langerwehe beraten und gefördert. Bisher konnten 30 Schüler*innen an dem Programm teilnehmen.  

 

 

Hintergrund: 

In Deutschland entscheiden oftmals nicht Talente über den Bildungsweg, sondern andere Faktoren, 

wie z. B. die familiären Hintergründe. Hier setzt das NRW- Talentscouting, das den Blick für Leistung 

und Persönlichkeit im Lebenskontext schärfen möchte. 

Ein zentrales Ziel des Programms ist es, jungen Menschen gleiche Bildungschancen zu ermöglichen. 

Talentierte Jugendliche werden ermutigt, sich ein Studium oder eine Berufsausbildung zuzutrauen. 

Sie werden dabei unterstützt, diesen Weg erfolgreich zu gehen.  

Derzeit begleiten an 27 NRW-Hochschulen 120 zertifizierte Talentscouts an rund 600 Berufskollegs, 

Gymnasien und Gesamtschulen Schüler*innen - ausgehend von der Oberstufe über ihren Übergang 

in die Berufsausbildung oder in ein (duales) Studium bis hinein in den Beruf. In Aachen wird das 

Talentscouting von den Zentralen Studienberatungen der RWTH Aachen und FH Aachen durchgeführt 

und zählt neben der Städteregion Aachen auch die Kreise Düren, Heinsberg und Euskirchen zu ihrem 

Einzugsgebiet.  

 

 

Weitere Informationen unter: www.rwth-aachen.de/talentscouting und www.fhac.de/asbtsc  
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